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BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 18.01.2017: 
 
TOP 1: 
 

9. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Geroldshausen 
 
Ziel und Zweck der 9. Änderung des Flä-
chennutzungsplans der Gemeinde Gerolds-
hausen ist, die Initiative einer Ergotherapeutin 
zu unterstützen, die beabsichtigt, das Thera-
pieangebot ihrer Ergotherapiepraxis in Kür-
nach, Landkreis Würzburg, um den Bereich 
„Therapeutisches Reiten“ in Geroldshausen 
im Ortsteil Moos zu erweitern. Der Ortsteil 
Moos und das vorgesehene Grundstück sind 
für die Durchführung dieses Therapieange-
bots mit der hierzu notwendigen Anlage mit 
Pferdehaltung gut geeignet. Zudem besteht in 
dem in unmittelbarer Nachbarschaft befindli-
chen „Gut Moos“ bereits ein großer Pferde-
pensionshaltungsbetrieb, mit dem in gegen-
seitiger Absprache gemeinsame Synergien 
genutzt werden sollen. 
 
Der Gemeinderat beschloss die 9. Änderung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Geroldshausen. Der Änderungsbereich um-
fasst eine Teilfläche von ca. 0,3 ha des 
Grundstücks Fl.Nr. 274 (zukünftig Fl.Nr. 
274/3) der Gemarkung Moos. Der Vorentwurf 
der Planung des Büros arc.grün landschafts-
architekten.stadtplaner gmbh, Kitzingen wird 
gebilligt. 
Die Verwaltung wird mit der Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB, der Träger öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB und der 

Nachbarkommunen nach § 2 Abs. 2 BauGB 
gemäß der Bestimmungen der Baugesetzge-
bung beauftragt. 
 
TOP 2: 
 

Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Therapeutisches Rei-
ten mit Pferdehaltung“ 
 
Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Sondergebiet Therapeutisches Reiten mit 
Pferdehaltung“ im Ortsteil Moos. Der Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Teilfläche von ca. 0,3 ha des Grund-
stücks Fl.Nr. 274 (zukünftig Fl.Nr. 274/3) der 
Gemarkung Moos. Der Vorentwurf der Pla-
nung des Büros arc.grün landschaftsarchitek-
ten.stadtplaner gmbh, Kitzingen wird gebilligt. 
Die Verwaltung wird mit der Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB, der Träger öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB und der 
Nachbarkommunen nach § 2 Abs. 2 BauGB 
gemäß der Bestimmungen der Baugesetzge-
bung beauftragt. 
 
TOP 3: 
 

Änderung des Bebauungsplanes "Rechts 
der Mooser Straße" 
 
Für die Schaffung von Baurecht für die 
Grundstücke Fl.Nrn. 98 und 98/2 ist die Ände-
rung des Bebauungsplans notwendig (wie im 
Gemeinderat am 18.10.2016 dargestellt). 
 
Nun muss für die Änderung des Bebauungs-
planes „Rechts der Mooser Straße“ der Auf-
stellungsbeschluss gefasst werden und der 

mailto:gemeinde@geroldshausen.de
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Vorentwurf, welcher durch das Büro Winter 
erstellt wird, gebilligt werden.  
 
Weiterhin soll dann die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB so-
wie der Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 1 BauGB und der Nachbarkommunen 
nach § 2 Abs. 2 BauGB erfolgen.  
 
Der Gemeinderat beschloss die Änderung 
des Bebauungsplanes „Rechts der Mooser 
Straße“ in Geroldshausen. Der Änderungsbe-
reich umfasst die Grundstücke Fl.Nrn. 98 und 
98/2 der Gemarkung Geroldshausen. 
Der Vorentwurf der Planung des Büros Winter 
wird unter der Voraussetzung gebilligt, dass 
die bisherigen Festsetzungen des bestehen-
den Bebauungsplanes bestehen bleiben. 
Die Verwaltung wird mit der Durchführung der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB, der Träger öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB und der 
Nachbarkommunen nach § 2 Abs. 2 BauGB 
gemäß der Bestimmungen der Baugesetzge-
bung beauftragt. 
 
TOP 4: 
 

Neubau eines interkommunalen Bauhofs - 
Zustimmung zur geplanten Geländeanhe-
bung / Auffüllung 
 
Dem Gemeinderat wurde der Antrag auf 
Baugenehmigung zur Geländeanhebung / 
Auffüllung im Zusammenhang mit der Errich-
tung des interkommunalen Bauhofes vorge-
legt. 
Vorgesehen ist eine Anhebung des Geländes 
auf 296,25 m über NN (Normalnull - Meeres-
höhe). Dies bedeutet, dass teilweise mehr als 
einen Meter aufgefüllt werden muss. 
 
Die Ausschreibung für die Errichtung des 
Bauhofes läuft zurzeit. Nach Vergabe wird 
der eigentliche Bauantrag eingereicht. 
 
Der Gemeinderat Geroldshausen stimmte 
den Antrag auf Baugenehmigung zur Gelän-
deanhebung / Auffüllung im Zusammenhang 
mit der Errichtung des interkommunalen Bau-
hofes auf den Grundstücken Fl.Nrn. 274 (Teil-
fläche) und 274/1, Gemarkung Moos durch 
die Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim zu.  

TOP 5: 
 

Bahnhaltepunkt Geroldshausen - Ergebnis 
der Besprechung vom 15.12.2016 
 
Am 15.12.2016 fand im Bahnhofsgebäude 
des Bahnhofes Würzburg ein Gespräch mit 
der DB Netz, DB Station und Service sowie 
der BEG statt. 
In diesem Gespräch ging es insgesamt um 
die Strecke Lauda-Würzburg. So wurde mit-
geteilt, dass der Tunnel bei Wittighausen im 
Jahr 2019 neu gebaut wird. In diesem Zu-
sammenhang wird dann auch der Bahnhof 
Gaubüttelbrunn modernisiert. 
 
Auf Nachfrage nach dem Bahnhaltepunkt Ge-
roldshausen wurde mitgeteilt, dass dafür bis-
her keine Planungen vorgenommen wurden.  
Im weiteren Verlauf des Gesprächs wurde 
dann deutlich, dass der Bahnhaltepunkt Ge-
roldshausen nur dann ausgebaut wird, wenn 
der Bahnübergang Klingenstraße geschlos-
sen wird. Unser Vorschlag, mit einer Unter-
führung dieses Problem zu lösen, fand wenig 
Anklang. Insbesondere wurde klargestellt, 
dass hier die Gemeinde mindestens 1/3 der 
Kosten übernehmen muss. Die möglichen 
Kosten für die Unterführung belaufen sich auf 
rd. 2 – 2,5 Mio. €. 
Über einen Ersatzübergang wurde gar nicht 
weiter diskutiert, weil das abwegig wäre. 
 
Dieses Verhalten der DB und der BEG steht 
im Widerspruch zu den Aussagen von In-
nenminister Herrmann, der im Jahr 2015 ver-
kündet hatte, dass Geroldshausen im Jahr 
2021 modernisiert werden würde. 
 
Zusammenfassend ist festzustellen, dass die 
Gemeinde Geroldshausen über nunmehr 
mindestens 10 Jahre hingehalten wurde und 
nun endlich von Seiten der DB und der BEG 
die Fakten auf den Tisch gekommen sind. 
 
Sollte die Gemeinde Geroldshausen auf den 
Bahnübergang Klingenstraße weiter beste-
hen, werden die Bahnsteige nicht moderni-
siert. 
 
Bürgermeister Schäfer regte an, Herrn Minis-
ter Herrmann anzuschreiben und um Unter-
stützung zu bitten. 
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Der Arbeitskreis KBS 780 hat sich dafür aus-
gesprochen, eine Machbarkeitsstudie in Auf-
trag zu geben. 
 
In der anschließenden Diskussion merkte GR 
Künzig an, der Bahnübergang hat erste Prio-
rität, weshalb die Gemeinde auf ihrem Stand-
punkt bestehen soll. Seiner Ansicht nach 
muss die DB schon aus Gründen der Barrie-
refreiheit irgendwann reagieren. Weiterhin 
muss der Übergang Klingenstraße offen blei-
ben.  
Auf seine Nachfrage, wie der Zugang zu den 
Bahnsteigen aussehen soll, wenn die Klin-
genstraße gesperrt ist, merkte Bgm. Schäfer 
an, dass in der Klingenstraße ein Rad-/Fuß-
weg angedacht sei. 
 
Abschließend stellte Bürgermeister Schäfer 
fest, dass Herr Minister Herrmann von ihm 
angeschrieben wird mit der Bitte um Unter-
stützung unter Hinweis auf den Termin. Nach 
einer evtl. Antwort wird der Gemeinderat 
dann über das weitere Vorgehen entschei-
den. 
 
Im Gremium bestand mit dieser Vorgehens-
weise Einverständnis. 
 
TOP 6: 
 

Sonstiges 
 
a) Baumfällarbeiten 
Es wurden 4 Angebote zum Fällen der Pap-
peln und Zurückschneiden der stehenblei-
benden Bäume abgegeben. Die Kosten be-
laufen sich auf 8.250 € - ca. 12.000 €. 
 
Der Gemeinderat vergab den Auftrag für die 
Baumfällarbeiten bzw. Rückschnitt der ste-
henbleibenden Pappeln an die günstigste 
Firma zum Preis von 8.250 € brutto. 
 
b) Feuerwehrgerätehaus Moos 
Bürgermeister Schäfer informierte das Gre-
mium über ein Gespräch mit Herrn Klemm 
aus Giebelstadt, der dort die Neubauten der 
Feuerwehrhäuser (Eßfeld, Euerhausen) be-
treut. 
Im Gemeinderat wurde vereinbart, das Feu-
erwehrhaus in Eßfeld zu besichtigen, da die-
ses Haus in etwa dieselbe Größe hat.  

Nach kurzer Beratung wurde ein Besichti-
gungstermin festgelegt.  
 
c) Beschwerde Spielplatz Birkenweg 
Bürgermeister Schäfer gab das Schreiben 
einer Anwohnerin im Birkenweg über die Si-
tuation am Spielplatz zur Kenntnis. 
 
Bezüglich des ersten Punktes schlug Bgm. 
Schäfer vor, Schilder für Parkverbot aufzu-
stellen. 
GR Schmidt hielt evtl. auch Schilder „Anlieger 
frei“ und „Verbot der Einfahrt“ für sinnvoll. 
 
Im Gremium bestand hiermit Einverständnis. 
 
Hinsichtlich des 2. und 3. Punktes (Nachtruhe 
und Toilette) hielt es Bgm. Schäfer für 
schwierig, hier Abhilfe zu schaffen.  
 
GR Wirths regte an, evtl. ein Schild anzuferti-
gen mit allgemeinen Verhaltensregeln und 
Einhaltung der Nachtruhe. 
 
 

Einwohnermeldeamt einmal im 

Monat am Samstag geöffnet 
 

Nächster Termin:  
 

Samstag, 4. März 2017 

von 8:30 Uhr – 12:30 Uhr 
 

Bitte beachten Sie: Am Montag, 

06.03.2017 ist das Einwohnermeldeamt 
geschlossen.  
 
 

MÜLLABFUHRTERMINE 
 

Restmülltonne:   27.02., 13.03., 27.03. 
Biotonne:   06.03., 20.03. 
Gelber Sack:  28.02., 14.03., 28.03. 
Blaue Papiertonne: Dienstag, 14.03. 
 

Problemmüllentsorgung: 
Freitag, 24.03.2017 von 13 – 16 Uhr im 

Wertstoffhof Klingholz 

 
 

Herausgeber: Gemeinde Geroldshausen 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt: 
Josef Schäfer, 1. Bürgermeister 
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Einladung 
 

zur Jugendsprecher-Wahl 

im Jugendzentrum Moos 
 

Die Neuwahl der Jugendsprecher für 

das Jugendzentrum Moos findet  
 

am Sonntag, 12.03.2017 
um 10.30 Uhr 

im Jugendzentrum Moos 
 

statt. 
 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 

 

Josef Schäfer, 
1. Bürgermeister 

 

 

(
- 

 

….und übrigens:  
Wir suchen Verstärkung bei der Hausaufgaben-
hilfe…. 
Wer hat an einem Nachmittag in der Woche für 
ca. 1 Stunde Zeit und kann sich hier beteiligen? 
 

Bitte bei Gabi Flörchinger melden – Tel: 7726 

 
 
 
 

Über die vielen Aufmerksamkeiten, 
Glückwünsche und Geschenke  

zu meinem 
 

80. Geburtstag 
 

habe ich mich sehr gefreut und sage 
ein herzliches Dankeschön allen 

Nachbarn und Bekannten. Vielen 
Dank auch Herrn Bürgermeister 

Schäfer, Herrn Pfarrer Thurn, dem 
Obst- und Gartenbauverein, dem 
Wanderverein Wittighausen, der 
Verwaltungsgemeinschaft Kirch-
heim, der Sparkasse Mainfranken 
und Herrn Dr. Meyer-Spelbrink. 

 

Geroldshausen, im Januar 2017 
 

Margit Hammerl 
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Herzlichen Dank 
 

möchte ich allen sagen,  
die mir zu meinem 

 

70. Geburtstag 
 

mit Glückwünschen, Blumen und  
Geschenken viel Freude bereitet haben. 

 

Dezember 2016 

Christa Winter 
 

 
 
 
 

Über die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem 

 

65. Geburtstag 

 

habe ich mich sehr gefreut und 

bedanke mich herzlich bei meinen 

Verwandten, Freunden, Bekannten 

und Nachbarn.  

Sehr herzlich danken möchte ich 

auch dem Männerchor, dem  

Frauenchor sowie dem Sportverein. 

 

Geroldshausen, Februar 2017 

 

Peter Steglich 
 

 
 

 
 

 
 

Über die vielen Glückwünsche und  
Geschenke zu unserer 

 

Goldenen Hochzeit 
 

haben wir uns sehr gefreut und  
bedanken uns sehr herzlich.  

Besonders bedanken wir uns bei  
unseren Nachbarn, Freunden und den 

örtlichen Vereinen. 
 

Gerd und Hilde Krämer 
 

Geroldshausen, im Januar 2017 
 

 
 
 
 

Herzlichen Dank 
 

für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke, die mir zu meinem 

 

70. Geburtstag 
 

sehr viel Freude bereitet haben. 

 

Gerd Krämer 
 

Geroldshausen, im Januar 2017 
 

 
 
 

 

Herzlichen Dank 

möchte ich allen sagen, die mir  

zu meinem 
 

90. Geburtstag 
 

mit guten Wünschen und Geschenken 

sehr viel Freude bereitet haben. 
 

Friedrich Waigandt  
 

Geroldshausen, 2. Feb. 2017 
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Mikrozensus 2017 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders ge-
schulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuel-
le Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermit-
telt. Der Mikrozensus 2017 enthält zudem noch Fragen zur Gesundheit, der Körpergröße und dem –gewicht sowie zu 
den Rauchgewohnheiten. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche ge-
setzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren 
insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen. 
 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnis-
mäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsen-
tativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch 
tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine ge-
setzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgende Jahre. Datenschutz und Geheim-
haltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen 
und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des 
Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzu-
nehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusen-
den. 
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2017 eine Ankündigung zur 
Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
 
 
Notfallmappe für Landkreisbürger 
 

Eine schnelle Auskunft über bestehende Krankheiten, Allergien, Unverträglichkeiten kann in einem Notfall Leben ret-
ten. Dazu sind Informationen über eine bestehende Patientenverfügung, Kontaktpersonen, Versicherungsdaten und 
vieles mehr im Ernstfall hilfreich. Dafür ist die Notfallmappe gedacht, die auf Initiative von Landrat Eberhard Nuß be-
reits 2014 erstmals vom Landratsamt aufgelegt wurde. Nun liegt die Notfallmappe in einer aktualisierten Form ge-
druckt und als ausfüllbares Online-Formular vor (www.landkreis-wuerzburg.de/publikationen). In diese Notfallmappe 
können nützliche Adressen, medizinische Daten, Informationen über Versicherungen und Verträge, Nachlassangele-
genheiten und vieles mehr eingetragen werden.  
Damit ist das kleine, rote Notizbuch nicht nur eine Unterstützung für den Besitzer selbst. Auch dessen Angehörige 
können beruhigter schlafen mit dem Wissen, dass medizinische und andere alltägliche Notsituationen geregelt sind. 
Eine besondere Zugabe ist der heraustrennbare Notfallausweis. Dieser garantiert, dass verunglückten Personen noch 
an Ort und Stelle angemessene Hilfe erteilt werden kann.  
„Die Gesundheit der Landkreisbürger steht für mich an oberster Stelle. Deshalb 
freue ich mich über die Neuauflage der Notfallmappe und wünsche mir, dass 
diese wieder auf große Nachfrage stößt“, betont Landrat Eberhard Nuß.  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger aus dem Landkreis Würzburg können die 
Notfallmappe kostenlos in ihrem Rathaus oder an der Bürgerinformation des 
Landratsamtes erhalten. Weitere Fragen und Informationen: Tonia Ebner, E-Mail 
notfallmappe@lra-wue.bayern.de, Tel. 0931 8003-664. 

http://www.landkreis-wuerzburg.de/publikationen
mailto:notfallmappe@lra-wue.bayern.de
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Pfarramt Kirchheim Tel: 09366-522 oder Tel: 09366-98 29 19 
Fax: 09366-98 29 21 

e-mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de 
Pfarreiengemeinschaft St. Petrus - Der Fels:  www.pg-sanktpetrus.de 

Pfarrbüro: Dienstag        9.00 - 12.00 Uhr  
   Donnerstag   9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 
 

Pfarrer H. Thurn       Pfarrvikar Z. Nitunga     Diakon R. Boivin 
Tel: 09366/522 od.  0170/5233571   Tel: 09366/257    Tel: 09336/979353 

 

St. Thomas Morus Geroldshausen 
 

Sonntag, 26.02.     10.15  Messfeier 
Mittwoch, 01.03.    17.30  Messfeier mit Aschenkreuz 
Sonntag, 05.03.     10.15  Messfeier 
Sonntag, 12.03.     10.15  Messfeier 
Sonntag, 19.03.     10.15  Wort Gottes-Feier 
Sonntag, 26.03.     10.15  Messfeier 
 
St. Nikolaus Moos 
 

Montag     27.02./06.03./13.03./20.03./27.03. – 18.00 Messfeier  
Dienstag   28.02./07.03./14.03./21.03./28.03.  -  19.00 Rosenkranzandacht 
Freitag      17.03./24.03. – 18.00 Messfeier 
Sonntag, 26.02.       9.00  Messfeier 
Mittwoch, 01.03.     19.30 Messfeier mit Aschenkreuz 
Samstag. 04.03.     18.00 Messfeier 
Sonntag, 12.03.       9.00  Messfeier 
Samstag, 18.03.     18.00 Messfeier 
Sonntag, 26.03.        9.00 Messfeier 
Freitag, 31.03.        19.00 gemeinsamer Kreuzweg der PG 
 
 

Pfarreiengemeinschaft St. Petrus - Der Fels   … Termine   … Infos … 
Gemeinsamer Kreuzweg der Pfarreiengemeinschaft 
am Freitag, 31. März, um 19.00 Uhr, in Moos 
 
 

Weltgebetstag 2017 
Frauen von den Philippinen laden ein ….. „Was ist denn fair?“….. 
am Freitag, 3. März, um 19.00 Uhr, evang. Kirche Geroldshausen 
 
 

Vermietung kath. Pfarrheim Geroldshausen 
Kontakt: Johanna Meder, Tel. 09366/8336 oder Martina Landeck, Tel. 09366/6215 

 
 
 
 

mailto:pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de
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 Herzlichen Dank 
 

 sagen wir allen, die unsere liebe Mutter, Oma und Uroma 
  

Frau Elfriede Kreuzer 
 

 auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme durch tröstende Worte, 

 Schrift, Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck brachten. 
 

 Danke für alle Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit. 

 

Geroldshausen, im Januar 2017      Claudia Schlichenmaier mit Familie 

     Ulrike Becker mit Familie 

     Gerhard Kreuzer mit Familie 
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Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen 
 

E I N L A D U N G 
 

zur Jahreshauptversammlung 
 

am Mittwoch, 22. März 2017, um 20:00 Uhr, 

in der Sportgaststätte. 

 

Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorstandes 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassenwartes 
4. Bericht der Rechnungsprüfer 
5. Neuwahl der Vorstandschaft 
6. Wünsche und Anregungen 
7. Bilderserie von Klaus Nees 

 

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder ganz herzlich eingeladen. Auch über neue Interes-
senten würden wir uns freuen. 
 

Beim Schreiben dieser Zeilen ist die aktuelle Wetterlage der Monate Februar und März nicht vo-
rauszusehen. Es kann frühlingshaft mild oder aber eisigkalt sein. Etwas lässt sich jedoch mit Si-
cherheit sagen: die Tage werden länger und das Licht bekommt eine andere Qualität. Mit Sehn-
sucht warten wir, dass die ersten Winterlinge, Krokusse und Schneeglöckchen aus der Erde spit-
zen. Befreien Sie diese dann von Laub und anderem Pflanzenmaterial, damit sie sich voll entfal-
ten können. Gleichzeitig mit diesen ersten Frühlingsblühern erfreut uns die Zaubernuss – Ha-
mamelis. Sie ist eines der wenigen Ziergehölze, die um diese Jahreszeit schon blühen. Dieses 
etwas heikle Bäumchen erfordert einen besonderen Platz. Es sollte nach Möglichkeit solitär ste-
hen, damit seine feinen Blüten gut zur Geltung kommen.  
 

Haben Sie schon einmal daran gedacht, in Ihrem Garten eine Kräuterschnecke anzulegen? Mit 
Natursteinen aufgesetzt erhalten Sie ein Schmuckstück mit gleichzeitigem Nutzeffekt.  
 

Ihr Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen 
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Machen Sie doch mal was anderes: 

Hausbooturlaub mit der ganzen Familie 

in Deutschland, Italien oder Frankreich 

Eine Woche schon ab 952 € 
pro Boot 
 

 

Friedhofstr. 1, Albertshausen,  
Tel.: 09366-982974, www.DieReiseschmiede.de 
Öffnungszeiten: Mo 9-18 / Di 9-13 / Mi 9-13 /  
Do + Sa gerne nach Vereinbarung / Fr. 9-18  
 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bestattungs- und Überführungs-Institut 
Beerdigungen    Feuerbestattungen    Umbettungen 

     Überführungen im In- und Ausland 

     Beerdigungen auf allen Friedhöfen 

Fliederstraße 42, 97950 Gerchsheim, Tel. 09344/ 355 

Trauerhilfe 
N. Emmerling 

 

http://www.diereiseschmiede.de/
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Kinder suchen Pflegeeltern 
„Pflegekinder machen das Leben bunter“ 
 
Jedes Kind hat ein Recht auf Erziehung und Förderung seiner Entwicklung und somit auch das Recht auf einen Platz 
in einer Familie. Zurzeit ist das Jugendamt auf der Suche nach geeigneten Pflegeeltern. 
 
Es werden Familien vorwiegend aus dem Landkreis Würzburg gesucht, die Freude am Zusammenleben mit Kindern 
haben und ihnen Zuneigung, Aufmerksamkeit und Anteilnahme entgegenbringen können. 
 
Wie wird man Pflegeeltern? Notwendige Rahmenbedingungen für die Aufnahme eines Pflegekindes sind unter ande-
rem Gesundheit, eine stabile Partnerbeziehung, geregeltes Einkommen und ausreichend Wohnraum. Weitere wichtige 
Voraussetzungen sind pädagogisches Geschick, eine wohlwollende Erziehungshaltung den Problemen des Kindes 
gegenüber und die Fähigkeit, die eigene Erziehung immer wieder neu zu überprüfen. Auch der Umgang mit der Her-
kunftsfamilie stellt für alle Beteiligten eine große Herausforderung dar. 
 
Ein Vorbereitungskurs für werdende Pflegeeltern, in dem das entsprechende fachliche Rüstzeug vermittelt wird, ist 
verpflichtend. Dieser wird vom Kreisjugendamt Würzburg angeboten. 
 
Kontakt: 
Wer Interesse an einer Pflegeelternschaft hat, meldet sich beim Pflegekinderdienst des Amtes für Jugend und Familie, 
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg: 
Tel. 0931 8003-564, Petra Fleischmann, E-Mail p.fleischmann@lra-wue.bayern.de, 
Tel. 0931 8003-844, Monika Schütz, E-Mail m.schuetz@lra-wue.bayern.de, 
Tel. 0931 8003-565 Johanna Zschäpitz, E-Mail j.zschaepitz@lra-wue.bayern.de 
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APOTHEKENDIENSTPLAN 
vom 1. März 2017  
bis 30. März 2017 

 
Marien-Apotheke, Reichenberg 
 0931/661030 

01.03., 11.03., 21.03. 
 

Florian-Geyer-Apotheke, Giebelstadt 

 09334/99917 

St.-Martin-Apotheke, Helmstadt 
 09369/980280 

02.03., 12.03., 22.03. 
 

Hexenbruch-Apotheke, Höchberg 
 0931/409199 

03.03., 13.03., 23.03. 
 

Bavaria-Apotheke, Höchberg (Marktplatz) 
 0931/49414 

04.03., 14.03., 24.03. 
 

Schloss-Apotheke, Würzburg-Rottenbauer 
 0931/662617 

05.03., 15.03., 25.03. 
 

Rathaus-Apotheke, Uettingen 
 09369/2755 
Tauber-Apotheke, Röttingen 
 09338/981824 

06.03., 16.03., 26.03. 
 

Riemenschneider-Apotheke, Eisingen 
 09306/1224 

07.03., 17.03., 27.03. 
 

Marien-Apotheke, Bütthard 
 09336/655 
Bavaria-Apotheke, Höchberg (Hauptstr.) 
 0931/48444 

08.03., 18.03., 28.03. 
 

Apotheke am Rosengarten, Kist 
 09306/3125 

09.03., 19.03., 29.03. 
 

St.-Michaels-Apotheke, Kirchheim 
 09366/6933 
Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn 

 0931/3043020 
10.03., 20.03., 30.03. 
 
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag 
um dieselbe Zeit. 
 

Änderungen vorbehalten! 
 
 

Notrufnummern: 
Polizei:     110 
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:        116 117 

 

NOTFALLDIENSTE 
 

Bereitschaftspraxis Ochsenfurt 
Am Greinberg 25, 97199 Ochsenfurt 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag:  17 – 19 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag:    9 – 12 Uhr 
 und 17 – 19 Uhr 
Terminvereinbarung ist nicht notwendig.  
Nähere Informationen auch unter 
www.bereitschaftspraxis-ochsenfurt.de. 
 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht möglich ist, 
die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt persönlich auf-
zusuchen und außerhalb der Öffnungszeiten der Be-
reitschaftspraxis sowie der behandelnde Arzt/Haus-
arzt nachts sowie an Wochenenden und Feiertagen 
nicht erreichbar ist, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter  

Ruf-Nr. 116 117 
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in der 
Region Bereitschaftsdienst hat. 
 
Ärzte: 

1. Dr. Adderson, Reichenberg, Tel.: 0931/69444 

2. Hr. Hußmann, Geroldshausen, Tel.: 09366/90600 

3. Dr. Meyer-Spelbrink, Reichenb., Tel.: 0931/60560 

4. Dr. Holthoff, Kirchheim, Tel.: 09366/99255 

5. Dr. Pfeiffer, Giebelstadt, Tel.: 09334/266 

6. Dr. Singer, Giebelstadt, Tel.: 09334/233 

7. Dr. Stein, Kleinrinderfeld, Tel.: 09366/421 

8. Dr. Weiß, Bütthard, Tel.: 09336/444 

9. Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld, Tel.: 09366/421 

 

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist 

der Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen. 
 

Der Apotheken-Notdienstfinder 

22 8 33 * 
von jedem Handy ohne Vorwahl 

 

Handy:  22 8 33 * 
Festnetz: 0800 00 22 8 33 ** 
SMS:  „apo“ an 22 8 33 * 
*max. 69 ct/Min/SMS  **kostenlos 


